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Mathias Hirsch: 
Das Haus 
Symbol für Leben und Tod, Freiheit und Abhängigkeit
Auf witzige und hintergründige Art geht der Autor dem Phänomen 
des Hauses als Kristallisationspunkt eines basalen ambivalenten 
Autonomie-Abhängigkeitskonfl iktes nach. Eine brillante und tiefsin-
nige Betrachtung.
(2006. Psychosozial-Verlag. 220 Seiten. ISBN 978-3-89806-512-2. 
www.psychosozial-verlag.de.

Dieter Funke:
Die dritte Haut
Psychoanalyse des Wohnens
Die «dritte Haut» als Metapher der Erweiterung der ersten Haut 
in textile und bauliche Umhüllungen beinhaltet auch die Entwick-
lungsgeschichte des menschlichen Bewusstsein. Für alle, die den 
Grundvorgang des Wohnens bewusster vollziehen wollen.
(2006. Psychosozial-Verlag. 266 Seiten. ISBN 978-3-89806-552-8. 
www.psychosozial-verlag.de.

Paul Klaus-Dieter Bär:
Architektur-Psychologie
Psychosoziale Aspekte des Wohnens
Der Autor erläutert die Verbindung zwischen unseren Wohnbe-
dingungen und unseren psychischen Bedürfnissen und stellt seine 
Konzepte der Wohnberatung dar. Auch tiefenpsychologische Di-
mensionen werden mit einbezogen.  
(2008. Psychosozial-Verlag. 226 Seiten. ISBN 978-3-89806-756-0. 
www.psychosozial-verlag.de.

Antje Flade:
Architektur psychologisch betrachtet
Wohnen psychologisch betrachtet
Anschaulich und gut verständlich geschrieben und 
mit zahlreichen Bildern und Fotos illustriert, sind diese 
beiden Bände eine spannende Lektüre für jeden Le-
ser und leisten einen wichtigen Beitrag zur optimalen 
Gestaltung der eigenen Wohn- und Lebensräume. 
(2006/2008. 334 S./262 S. ISBN 978-3-456-84612-5 
bzw. 978-3-84304-9. www.verlag-hanshuber.com

Peter G. Richter (Hrsg.)
Architekturpsychologie
Eine Einführung
Das Buch soll Interesse wecken an diesem komplexen Themenge-
biet und für verschiedene Facetten der Beziehung zwischen Men-
schen und der von ihnen geschaffenen Umwelt sensibilisieren. Sehr 
umfassend und lehrreich.
(2008. Pabst Science Publishers. 420 Seiten. ISBN 978-3-89967-449-1. 
www.psychologie-aktuell.com

Rotraut Walden:
Architekturpsychologie:
Schule, Hochschule und Bürogebäude der Zukunft
Das Konzept der Umweltkontrolle als zentrales Kriterium für gebaute 
Umwelten wird in den hier vorgestellten drei Fallstudien zu Schule, 
Hochschule und Bürogebäude dargestellt. Ziel: Verbesserungsvor-
schläge für künftige Neu- und Umbauten öffentlicher Gebäude.
(2008. Pabst Science Publishers. 504 Seiten. ISBN 978-3-89967-426-2. 
www.psychologie-aktuell.com
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